
Zeitschrift: Illustrierte schweizerische Handwerker-Zeitung : unabhängiges
Geschäftsblatt der gesamten Meisterschaft aller Handwerke und
Gewerbe

Band: 11 (1895)

Heft: 2

Artikel: Dem Gewerbeverein St. Gallen zum 60jähr. Stiftungsfeste

Autor: Prassel, Johannes

DOI: https://doi.org/10.5169/seals-578728

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften. Sie besitzt keine Urheberrechte
an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich für deren Inhalte. Die Rechte liegen in der Regel bei
den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Siehe Rechtliche Hinweise.

Conditions d'utilisation
L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En règle générale, les droits sont détenus par les

éditeurs ou les détenteurs de droits externes. Voir Informations légales.

Terms of use
The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. See Legal notice.

Download PDF: 22.11.2024

ETH-Bibliothek Zürich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch

https://doi.org/10.5169/seals-578728
https://www.e-periodica.ch/digbib/about3?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/about3?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/about3?lang=en


®em

Gewerbeverein St. Gallen

pm
OÜjüßr.

getuibmet non

toljamtes grnlfcl.

Sic (Effe glül?t unb ber Kmbos fling t,
Der Sdrmieb ben roudrtigen f?atnmcr fdjœingt,
Saft glüfyenbe ,funîcrt fpriitjen.
(£r fdjmiebet bas ifen, biemeil es rrodj marin,
Hub burdr bic Kruft unb bert fräfligcn 2(rnr
Kraftmellen gar mofylig jiefyen.

ISas fdjlägt er fo feurig fein Kling, Klang, Kling?
(Er fdjrnei^t in bic Kette ben fedjjigften King
KTit jugenbmutigem Schlage.
®b ein Jatp jum anbern int lüedrfel fid? legt,
leidjt altert fein Eberg, fo lange es trägt
Sie Soffmutg in fommettbe (Lage.

Kod? fdfmingt ber Kite ben Kammer mit Kraft;
Senn jung bleibt, mer reblid? fein Cagemerf fdrafft,
ÎSer ^iele bem Streben gegeben.
Jm IDirfen mad?f' fürber, <5etr>erber>erein
Sertn nur, mo bic Krbeit, ber ,fortfdiritt gebcify'n,
Serf ringt fid? bas altcrnbe Ceben.

SïrciSfdjrctbcu 9îv. 150
an bie

y e l) r 11 n ß ê p r it f u n ß ë f o Htm i f f i o n e tt.

aSerte SBereinëgenoffen

Sie SeljrlingSprüfungen haben in einigen Greifen
bereits begonnen. Sßir werben uns auet) biefe§ 3al)r an
jeber Prüfung burd? einen Stbgeorbrteîen oertreten taffen nnb
erfüllen ©ie, un§ rechtjeitig Ort nnb ©tunbe ber praftifchen
nnb theoretifeben Prüfungen mitteilem p wollen. Set jeber
Prüfung ftnb bie îeitneljmer auf bie tBefdjIüffe beS ©entrai*
üorftanbeS oom 30. Stobember 1894 betreffenb ben SlrbeitS*
nad)wei§ für junge fjanbwerfer anfmertfam p wachen.

®S ift angejeigt, bafe bei ber SQSatjI ber gacb'Spperten
jeweilen wo immer möglich bie in ben betreffenben S)3rüfung§=
{reifen befteljenben ÜDKifteröereine ober bie Sorftänbe ber

centralifierten SerufSoerbänbe um ißorfdjläge begrübt, bejw.
ibnen bie 2Bat)I felbft iiberlaffen werbe. 3nSbefonbere
möchten wir empfehlen, bie abfällig p ben allgemeinen
Sebrlingsprüfungen angemelbeten Ubrmacberlebrlinge entweber

pr fÇacèiprûfnng bem ßentraloerbanb fdftDetgerifcKer ltbrmacper

p Ü6erweifen, melier alljährlich eine gemeinfame g-acb*

Prüfung organifiert, ober wenigften? ben SSorffanb biefeS
SSerbaubeS (in <3t. ©allen) um ëegeidjnung ber gacbepperten

p erfucfien. 3n Dielen fällen wirb baburef) eine gemiffem
laftere nnb fad)funbigere SBeurteitnng ermöglicht werben.

2öir erinnern ferner baran, bajj Don jebem bet einem

Dem

Kevàmà N. kà
zum

iivjäör. Stistungsfelie
gewidmet von

Johannes Hrasscl.

Die Esse glüht und der Ambos klingt,
Der Schmied den wuchtigen Hammer schwingt,
Daß glühende Funken sprühen.
Er schmiedet das Eisen, dieweil es noch warm,
lind durch die Brust und den kräftigen Arm
Arastwellen gar wohlig ziehen.

Was schlägt er so seurig sein A'ling, Alang, Aling?
Er schweißt in die Aette den sechzigsten Ring
Mit jugendmutigcm Schlage.
Gb ein Jahr zum andern im Wechsel sich legt,
Nicht altert sein Herz, so lange es trägt
Die Hoffnung in kommende ll.age.
Noch schwingt der Alte den Hammer mit Araft;
Denn jung bleibt, wer redlich seilt Tagewerk schafft,
Mer Ziele den: Streben gegeben.
Hm Wirken wachs' sürder, Gewerbeverein!
Denn nur, wo die Arbeit, der Fortschritt gedeih'n,
Verjüngt sich das alternde Leben.

s

Kreisschreiben Nr.
an die

Leh rlinff s prüf u n g s k o m mis sio nen.

Werte Vereinsgenossen!

Die Lehrlingsprüfungen haben in einigen Kreisen
bereits begonnen. Wir werden uns auch dieses Jahr an
jeder Prüfung durch einen Abgeordneten vertreten lassen und
ersuchen Sie, uns rechtzeitig Ort und Stunde der praktischen
und theoretischen Prüfungen mitteileur zu wollen. Bei jeder
Prüfung sind die Teilnehmer auf die Beschlüsse des Central-
Vorstandes vom 3V. November 1894 betreffend den Arbeits-
Nachweis für junge Handwerker aufmerksam zu machen.

Es ist angezeigt, daß bei der Wahl der Fach-Experten
jeweilen wo immer möglich die in den betreffenden Prüfuugs-
kreisen bestehenden Meistervereine oder die Vorstände der

cenlralisierten Berufsverbände um Vorschläge begrüßt, bezw.
ihnen die Wahl selbst überlassen werde. Insbesondere
möchten wir empfehlen, die allfällig zu den allgemeinen
Lehrlingsprüsungen angemeldeten Uhrmacherlehrlinge entweder

zur Fachprüfung dem Centralverband schweizerischer Uhrmacher
zu überweisen, welcher alljährlich eine gemeinsame Fach-
Prüfung organisiert, oder wenigstens den Vorstand dieses
Verbandes (in St. Gallen) um Bezeichnung der Fachexperten
zu ersuchen. In vielen Fällen wird dadurch eine gewissen-
haftere und sachkundigere Beurteilung ermöglicht werden.

Wir erinnern ferner daran, daß von jedem bei einem
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